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Wissen fir Grinder und Unternehmer



[image: image1.jpg]

Übersicht Businessplan
Der Businessplan im Rahmen einer Unternehmensnachfolge sollte u.a. die folgenden Punkte berücksichtigen. 

1. Visionen und Wege in die Zukunft

a. Soll-Zustand des Unternehmens
b. Ist-Zustand des Unternehmen
2. Die Geschäftsidee

c. Ihre Idee

d. Die ursprüngliche Idee des Alt-Inhabers

3. Produkte/ Dienstleistungsangebot

e. Was wollen Sie anbieten?

f. Was wird derzeit angeboten?

g. Wie passt das zusammen?
4. Kalkulation des Angebots

h. a. Was soll Ihr Angebot kosten?

i. b. Was kostet das ursprüngliche Angebot?

j. c. Wie verhält sich diese Preisgestaltung zu der Ihrer Konkurrenz?
5. Der Markt

k. Gewünschtes Kundenprofil

l. Aktuelles Kundenprofil
m. Kundenbindung

i. Wie wollen Sie Kunden akquirieren und halten?

ii.  Welche Strategie verfolgte das Unternehmen bislang?

iii.  Was wird von den Kunden im Markt diesbezüglich erwartet?

n. Marktvolumen

iv. Geplantes Marktvolumen

v.  Aktuelles Marktvolumen

vi.  Struktur des Marktes (Konkurrenzanalyse)

o. Abatzgebiet und Marktsegmente

vii. Soll das Absatzgebiet/Marktsegment noch vergrößert werden?

viii. Wie ist das alte Absatzgebiet/Marktsegment
6. Konkurrenz
p. Entsteht durch das veränderte Angebot eine neu zu bewertende Konkurrenzsituation?

q. Welche bestehenden Konkurrenten gibt es?

r. Preisvergleich (Soll und Ist im Verhältnis zur Konkurrenz)
7. Das Personal

s. Wie soll der Personalstamm künftig aussehen?

t. Wie sieht der Personalstamm aktuell aus?

u. Wie viel Personal werde ich zukünftig brauchen?

v. Welche personellen Veränderungen stehen in den nächsten Tagen an?

8. Betriebsstätte

w. Welcher Bedarf an Geräten/Maschinen/Lager wird benötigt?

x. Welcher Bestand ist vorhanden? Wie alt und einsatzfähig ist er?

y. Eigentum oder Leasing (Soll- und Ist-Zustand)

z. Müssen die Räumlichkeiten renoviert werden?

aa. Muss um- oder angebaut werden?
ab. Welche Miet- oder Pachtverträge bestehen? 

ix. 
Können diese übernommen werden? 

x. 
Müssen Sie übernommen werden? 

xi. 
Wollen Sie diese überhaupt übernehmen?
9. Standort
ac. Passt der Standort zu Ihrer künftigen Unternehmensvision?
ad. Ist der Standort nach wie vor für das bestehende Geschäftsmodell geeignet?
10.  Die Geschäftspartner

ae. Erfolgt die Übernahme allein oder im Team?

Wie viele Personen sind aktuell in der Geschäftsführung eingebunden?

Wie viele Eigentümer hat das Unternehmen?

af. Welche Lieferanten hat das Unternehmen? 
xii. 
Ist es sinnvoll/möglich, bestehende Lieferantenverträge zu übernehmen? 

xiii. 
Kann hier verhandelt werden? 

xiv. 
Welche zusätzlichen/anderen Lieferanten werden künftig benötigt? 

ag. Welche Kooperationspartner hat das Unternehmen?

xv. Sollen/ Müssen die Kooperationsverträge übernommen werden?
xvi. 
Sind neue Kooperationspartner zu suchen?

11. Die Rechtsform
ah. Welche Rechtsform hat das Unternehmen?

ai. Soll diese beibehalten werden? 

aj. Welche kommt ggf. stattdessen in Betracht?

12. Die Finanzierung

ak. Wie hoch ist der Kaufpreis?

al. Wie hoch ist der Investitionsbedarf?

am. Welche Eigenmittel stehen zur Verfügung?

an. Wann ist der Kaufpreis/die Investition jeweils fällig?

13. Die Übergabe

ao. Wann soll die Übergabe erfolgen?

ap. In welcher Form soll die Übergabe erfolgen?

xvii. 
Scheidet der Alt-Unternehmer zum Stichtag aus oder übernimmt er noch eine Rolle im Unternehmen? Welche?
xviii. Welche konkreten Übergabemodalitäten werden vereinbart?

14. Die Vorsorge
aq. Wer kann einspringen, wenn Sie kurzfristig (Unfall, Krankheit) ausfallen?

ar. Wie wollen Sie sich gegen finanzielle und unternehmerische Risiken absichern?
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